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Start in die
neue Flussbadsaison
Ab morgen Badebetrieb im Wörnitzstrandbad
DINKELSBÜHL (pm) – Das Wör-

nitzstrandbad in Dinkelsbühl, eines
der letzten Flussbäder in Bayern,
eröffnet die diesjährige Freibad-
saison am morgigen Feiertag Chris-
ti Himmelfahrt, Donnerstag, 14.
Mai. Das Strandbad ist bei schö-
nem Wetter in den kommenden Mo-
naten täglich von 10 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

Das Bad ist mit zwei beheizten
Kinderbecken aus Edelstahl ausge-
stattet, aufgrund derer viele junge
Familien den Weg in das Bad finden
würden, schreibt die Stadt Dinkels-
bühl in einer Pressemitteilung zur
Saisoneröffnung. Einen besonderen
Sprung ins kühle Nass ermöglicht
ein Aqua-Trampolin auf der Wörnitz.
Auf einer Edelstahlrutsche könnten
die Badegäste ebenfalls ins Wasser
gleiten. Im Bad befinde sich außer-
dem ein Boots- und Tretbootverleih,
welcher in den Sommermonaten zu
einer Fahrt entlang der Dinkels-
bühler Stadtmauer einlade. Der Ver-

leih werde von vielen Touristen an-
genommen, die lediglich ins Bad kä-
men, um eine solche Bootsfahrt zu
machen.
So manches Kind entwickle sich

auf dem Matschspielplatz zum wah-
ren Baumeister. Auch die Klassiker
Kinderspielturm und Sandkasten
seien sehr begehrt. Beachvolleyball-
feld, Fußballfeld, Bocciabahn,
Schachspielfeld, Tischtennisplatte,
Slackline und Spinball ließen bei
Jung und Alt – auch bei Nicht-
Schwimmern – keine Langeweile
aufkommen. Und wer bei all dem
Spiel und Spaß Hunger und Durst
bekomme, der könne sich am Kiosk
auf der Holzterrasse stärken.
Auch in diesem Jahr sei eine Ki-

nonacht geplant. Bei der fünften
Auflage am Freitag, 31. Juli, werde
„Monsieur Claude und seine Töch-
ter“ gezeigt. Einlass ins Bad sei ab 20
Uhr, der Film beginne gegen 21.30
Uhr bei Dunkelheit. Ab Juli gebe es
im Wörnitzstrandbad nähere Kar-
teninformationen.

Wie das Rathaus ebenfalls mitteil-
te, könnten Strandbadnutzer sich auf
der Homepage der Stadtwerke unter

www.sw-dinkelsbuehl.de informie-
ren, ob das Bad geöffnet sei. Ganz
oben auf der Seite erscheine ein Hin-

weis in Form eines Schwimmers, der
die Öffnungszeit für den jeweiligen
Tag angibt.

Am morgigen Feiertag, Christi Himmelfahrt, öffnet das Dinkelsbühler Wörnitzstrandbad erstmals seine Pforten in der
Badesaison 2015. Es zählt zu den letzten Flussbädern Bayerns. Foto: Haas

Selbsterfahrung vertieft
Projekt für die sechste Jahrgangsstufe der Wirtschaftsschule

DINKELSBÜHL (pm) – Richtiges
Verhalten im Straßenverkehr muss
erlernt werden. Darum nahmen die
Schüler der sechsten Jahrgangs-
stufe der Staatlichen Wirtschafts-
schule Dinkelsbühl an einem Ver-
kehrssicherheitstraining des größ-
ten deutschen Automobilclubs teil.

Obwohl Kinder im Laufe der Zeit
viel theoretisches Wissen über den
Straßenverkehr aufnehmen würden,
könnten sie daraus keine prakti-
schen Schlüsse ziehen, erklärte die
Schule zum Hintergrund der Aktion.
Deshalb versuche der ADAC, die
Schüler anhand realer Verkehrssitu-
ationen zu sicheren Verkehrsteil-
nehmern zu erziehen. So hätten
Mädchen und Jungen mit einem

orangefarbenen Kegel markieren
können, wie lange sie selbst den
Bremsweg eines Autos eingeschätzt
hätten. Meist zu kurz, so die Schule.
Im Selbsttest hätten die Schüler

außerdem erfahren, dass es unmög-
lich sei, aus vollem Lauf sofort zu
stoppen. So sei den Kindern ver-
deutlicht worden, dass Fahrzeuge in
einer Gefahrensituation nicht sofort
stehen bleiben könnten, sondern ei-
nen Anhalteweg hätten, der in erster
Linie von Geschwindigkeit und Re-
aktionszeit abhänge.
Auch als Mitfahrer hätten die

Schüler die Möglichkeit bekommen,
beispielsweise eine Notbremsung zu
erleben. Dabei sei auch die Notwen-
digkeit der richtigen Sicherung
durch den Gurt klar geworden.

Mit praktischen Übungen wurden Sechstklässler der Dinkelsbühler Wirt-
schaftsschule für die Gefahren im Verkehr sensibilisiert. Foto: privat

Jugendkantorei
aus Wurzen gastiert
WASSERTRÜDINGEN – Die seit

1986 bestehende Jugendkantorei des
Wurzener Doms gibt morgen, Don-
nerstag, 14. Mai, um 19.30 Uhr in der
katholischen Kirche Heilig Geist ein
Konzert. Der Chor aus der sächsi-
schen Kreisstadt besteht aus zirka 40
Mitgliedern. Die meisten Sängerin-
nen und Sänger lernen, studieren
oder arbeiten in verschiedenen Städ-
ten Mitteldeutschlands. Der musika-
lische Schwerpunkt liegt vorrangig
in der Erarbeitung geistlicher A-cap-
pella-Werke alter und neuer Meister.

Filmreihe startet
DINKELSBÜHL – Die Freie evan-

gelische Gemeinde will in der nächs-
ten Zeit mehrere besondere Filme
zeigen. Start ist am heutigen Mitt-
woch, 13. Mai, mit dem tiefgründigen
Streifen „Der Junge, der nicht lügen
konnte“. Beginn der Vorstellung in
der Winnettener Straße 7 ist um 19.30
Uhr (Eintritt frei). Zudem lädt die
FeG morgen, Donnerstag, 14. Mai, zu
einem Gottesdienst am Pavillon im
Stadtpark ein. Beginn: 10.30 Uhr.

Gemeindebriefe
DINKELSBÜHL – Wie das evan-

gelische Pfarrbüro mitteilte, liegen
noch Gemeindebriefe im Pfarramt
und im Gemeindehaus Hoffeld für
Helfer zur Abholung bereit.

Vatertagsgrillfest
DINKELSBÜHL – Der Rassege-

flügelzuchtverein ruft morgen, Don-
nerstag, 14. Mai, auf die Anlage, Lar-
rieder Straße, zum traditionellen Va-
tertagsgrillen. Beginn ist um 10 Uhr.

Passanten für Thema Pflege sensibilisiert
DINKELSBÜHL (bi) – Den

bundesweiten „Tag der Pfle-
ge“ nutzten gestern auch Mit-
arbeiterinnen des evangeli-
schen Krankenpflegevereins
als Anlass, auf Probleme und
Herausforderungen der Bran-
che aufmerksam zu machen.
An einem Stand vor dem
Münster gingen Pflegedienst-
leiterin Marion Hohlheimer
(Mitte) und ihre Stellvertrete-
rin Moni Schneck (rechts) auf
Passanten zu, überreichten als
Geschenk eine Rose und schil-
derten ihre Anliegen. Das Foto
zeigt beide im Gespräch mit
Diethelm Schulz aus Waldtann
(Gemeinde Kreßberg), der er-
klärte, dass er die Arbeit von
Pflegefachkräften zu schätzen
wisse, weil seine Eltern im Alter pfle-
gebedürftig gewesen seien und das
Thema irgendwann jeden betreffen
könne. Marion Hohlheimer und Mo-

ni Schneck erklärten, dass es den
Mitarbeitern nicht nur um bessere
Bezahlung und eine Optimierung der
Ausbildungsbedingungen gehe, son-

dern vor allem auch um Rahmenbe-
dingungen, die den Spielraum für ei-
nen individuellen Umgang mit Pati-
enten erhöhten. Foto: Binder

Gartenmesse im Schloss
100 Aussteller kommen nach Dennenlohe

DENNENLOHE (pes) – Von
Donnerstag, 14., bis Sonntag, 17.
Mai, ruft die Familie von Süss-
kind zu den Schloss- und Garten-
tagen 2015 nach Dennenlohe.
Hausherr Robert Freiherr von
Süsskind wird selbst wieder viele
Führungen leiten und will dabei
laut Pressemitteilung den Besu-
chern seine Leidenschaft für die
Pflanzenwelt näherbringen.

Zirka 100 Aussteller aus mehre-
ren europäischen Ländern präsen-
tieren im Schlosshof sowie im
Park- und Gartenbereich Wohn-
und Gartentrends, Wissenswertes

aus der Pflanzenwelt sowie die
neuesten Gartengeräte. Geöffnet
ist die Veranstaltung täglich von 10
bis 18 Uhr. Ein vielfältiges Rah-
menprogramm mit Konzerten auf
der Schlossterrasse und einer Aus-
stellung in der Galerie runden das
Programm ab.
Das Oldtimermuseum und der

Gutshof einschließlich Marstall
sowie die Schlossläden sind wäh-
rend der Gartentage in Verbin-
dung mit dem Eintritt zu den
Schloss- und Gartentagen zugäng-
lich. Weitere Informationen wer-
den unter Telefon 09836/96888 er-
teilt.

Aiyana in der nächsten Runde
Bereichssiegerin im Grundschul-Vorlesewettbewerb

DINKELSBÜHL (pm) – Der Vor-
lesewettbewerb der dritten Klassen
ging jetzt in die zweite Runde. In ei-
nem Bereichsentscheid mit den
Schulsiegern aus Feuchtwangen,
Dentlein, Dürrwangen und Segrin-
gen ging Aiyana Lauterbach von der
gastgebenden Dinkelsbühler
Grundschule als Siegerin hervor.

Die Jury mit Andrea Doberstein,
Isolde Sachs und Margarit Ziellen-
bach-Cahn bewertete dabei die Le-
setechnik, die Textgestaltung und
das Textverständnis bei einem ge-
übten Text. Anschließend wurde
nach einer ausgelosten Reihenfolge

ein unbekannter Vorlesetext vorge-
tragen. Knapp hinter der Siegerin
landeten punktgleich Max Göhring
(Grundschule Feuchtwangen-Stadt)
und Kilian Ruff aus Dürrwangen ge-
meinsam auf dem zweiten Platz.
Rang drei teilten sich Amelie Ball-

heimer, Jolin Beyer und Anna Rühl.
Alle Teilnehmer erhielten Urkunden
und Buchpreise, die Siegerin zu-
sätzlich eine CD. Schulleiter Fried-
rich Zinnecker beglückwünschte alle
Schüler für ihren Mut und ihr Kön-
nen. Aiyana Lauterbach wird am
Dienstag, 19. Mai in Schalkhausen
versuchen, auch auf Landkreisebene
überzeugend aufzutreten.
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